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Liebe Leserinnen und Leser,

kürzlich haben wir als CDU-Familie im Kreis Wesel unseren langjährigen Kreisgeschäfts-
führer Josef Elsemann in den Ruhestand verabschiedet. Es war eine bewegende Veranstal-
tung im Kastell in Sonsbeck. Ich werde diesen Abend immer in bester Erinnerung behalten. 
An dieser Stelle, lieber Josef, noch einmal alles Gute auf Deinem weiteren Lebensweg. Mö-
gest Du nun mehr Zeit für Dich und Deine Familie haben und uns trotzdem auch weiterhin 
mit Rat und Tat zur Seite stehen.

Sein Nachfolger als Kreisgeschäftsführer ist Thomas Eusterfeldhaus geworden. Dir, Tho-
mas, noch einmal die besten Wünsche für die neue Aufgabe mit auf den Weg! In meinem 
Landtagsbüro hat es deshalb auch einen Wechsel gegeben. Sabine Kittel wird sich nach 
dem Wechsel von Thomas Eusterfeldhaus künftig um das Büro in Düsseldorf kümmern und 
steht als Ansprechpartnerin zur Verfügung. Frau Kittel wird sich Ihnen und Euch in diesem 
Newsletter vorstellen. Wie gewohnt ist darüber hinaus Elmar Venohr im Wahlkreisbüro 
auch in allen Belangen jederzeit ansprechbar.

Während die Herbstferien noch vergleichsweise ruhig waren, geht es nun wieder richtig 
intensiv los. Am 12. November werden die Landesregierung, die NRW-Koalition und auch 
ich im Wahlkreis Halbzeitbilanz ziehen. Dann haben wir die Hälfte der Legislaturperiode 
hinter uns. Bis Weihnachten stehen noch drei Plenarwochen auf dem Programm – unter 
anderem mit der „Königsdisziplin“ – der Verabschiedung des Haushalts. Hier setzen wir 
Akzente und nehmen keine neuen Schulden auf. Von der guten Haushaltsführung haben 
mittlerweile auch unabhängige Ratingagenturen mit großem Interesse Kenntnis genom-
men. Die Bonität von Nordrhein-Westfalen wurde erstmals seit Jahren wieder hochgestuft. 
Unter Rot-Grün undenkbar. NRW wird wieder zum Aufsteigerland! NRW kommt voran!

 Nun wünsche ich viel Kurzweil bei der Lektüre und einen hoffentlich goldenen Herbst.

 
Ihre und Eure Charlotte Quik
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Rekordförderung durch Landesprogramm „1000 x 1000“: 
Sichtbare Wertschätzung unserer Sportvereine
Im Jahr 2019 profitieren landesweit 2.348 
Sportvereine vom NRW-Förderprogramm 
„1000 x 1000“. Im Kreis Wesel erhalten 89 
Projekte die begehrte Förderung. Mit 

4.425.000 Euro wurde in Nordrhein-Westfa-
len eine Rekordförderung beim Landespro-
gramm erreicht, von der auch die Vereine im 
Kreis Wesel extrem profitieren. Die Erhöhung 

der Mittel ermöglicht es, alle bisher einge-
gangenen Anträge zu bewilligen und damit 
den Sport vor Ort zu fördern. Gefördert wer-
den Sportvereine, die sich gezielt für soziale 
und gesundheitliche Maßnahmen sowie Bil-
dungsvorhaben im Sport stark machen. Ich 
bin sehr froh, dass die unterstützten Maßnah-
men im Kreis Wesel das breite Spektrum der 
Förderschwerpunkte abdecken. Insgesamt 
erhalten unsere Vereine 89.000 Euro. Mit den 
Mitteln ist es den Sportvereinen des Kreises 
Wesel möglich,ihr sportliches Angebot noch 
weiter auszubauen – ein Gewinn für alle. Die 
NRW-Koalition zeigt so eine sichtbare Wert-
schätzung für unsere Vereine.

Hintergrund: 

Pro genehmigter Maßnahme erhalten die 
Vereine 1000 Euro, maximal drei Maßnah-
men eines Vereines können bewilligt werden. 
Die Landesregierung und der Landessport-
bund haben sich für 2019 auf sieben Förder-
schwerpunkte geeinigt: Kooperation Sport-
verein mit Schulen (985 Anträge), Sport der 
Älteren (735 Anträge), Mädchen und Frauen 
im Sport (726 Anträge), Kooperation Sport-
verein mit Kindertageseinrichtung (673 An-
träge), Gesundheitssport (535 Anträge), Inte-
gration durch Sport (442 Anträge) sowie 
Inklusion (329 Anträge).

Symbolbild
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Lob für den Landwirte-Nachwuchs:   
Das Blühstreifen-Projekt von Kai Brunßen in Drevenack  
ist ein vorbildliches Engagement für die Natur
Zukunftsorientiert, modern und nachhaltig ist 
der Nachwuchs der örtlichen Landwirte einge-
stellt. Davon habe ich mich mit einem Besuch 
einer Blumenwiese in Drevenack überzeugt. Die 
Anpflanzung liegt am Rande eines landwirt-
schaftlich genutzten Feldes und wurde vom 
angehenden Agrarbetriebswirt Kai Brunßen aus 
Drevenack und Kollegen von der Fachschule 
von Agrarwirtschaft in Borken angelegt. Das ist 

ein vorbildliches Projekt, welches durch Eigen-
initiative entstand und zeigt, dass unsere Land-
wirte und deren Nachwuchs im Einklang mit der 
Natur die Menschen ernähren und nicht die 
Natur zerstören. Begleitet haben mich Hünxes 
stellvertretende Bürgermeisterin Ingrid Meyer 
und Kreistagsmitglied Arnd Cappell-Höpken. 
Kai Brunßen hatte die Blumenwiese im Rahmen 
eines Projektes der Fachschule in Borken ins 

Leben gerufen, Spenden gesammelt und mit 
vier Kollegen insgesamt sechs Hektar – verteilt 
auf neun Stellen – angepflanzt. 50 Spenderin-
nen und Spender hatten im Schnitt 13 Euro für 
das Projekt zur Verfügung gestellt. Hünxer 
Landwirte hatten ihn unterstützt und Flächen zur 
Verfügung gestellt. „Hier sehen wir konkretes 
Handeln für den Naturschutz.

(v.l.) Hünxes stv. Bürgermeisterin Ingrid Meyer, Kai Brunßen, Charlotte Quik MdL und Arnd Cappell-Höpken.
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Lieber Josef, 
das Team Quik bedankt sich ganz herzlich für die hervorra-
gende und sehr kollegiale Zusammenarbeit und wünscht für 
den Ruhestand alles erdenklich Gute. Auf eine wunderbare 
Zeit mit Anne und der Familie! 

Charlotte, 

Elmar &

Thomas

Ein Leben für die CDU-
Familie im Kreis Wesel
Im Kastell in Sonsbeck haben wir uns als CDU-Familie des 
Kreises Wesel von unserem Kreisgeschäftsführer Josef Else-
mann  verabschiedet, der nun seinen wohlverdienten Ruhe-
stand genießen kann. Es war eine bewegende Veranstaltung, 
die ich immer in bester Erinnerung halten werde. Besonders 
freue ich mich darüber, dass „unser Josef“ der CDU erhalten 
bleibt. Er wird in erster Linie in Sonsbeck kommunalpolitisch 
tätig bleiben und uns aber auch weiterhin mit Rat und Tat zur 
Seite stehen. Wenn man auf die vergangenen Jahrzehnte zurück-
blick, kann man Josef Elsemanns unermüdliches Engagement 
mit gutem Gewissen „Ein Leben für die CDU-Familie“ im Kreis 
Wesel nennen. Und wir wissen alle, dass in einer Familie die äl-
teren Semester ein immens wichtiger Baustein des Zusammen-
lebens sind. In diesem Sinne: Lieber Josef, bis in Kürze. 

Wir sehen uns!

Danke!

Vielen Dank lieber Josef Elsemann!
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Neues Gesicht in meinem Landtagsbüro: 
Sabine Kittel steht als Ansprechpartnerin zur Verfügung
Nachdem Thomas Eusterfeldhaus zum 1. Ok-
tober seine neue Herausforderung als Ge-
schäftsführer des Kreisverbandes Wesel an-
genommen hat, gibt es nun auch eine 

personelle Veränderung in meinem Land-
tagsbüro. Frau Sabine Kittel wird künftig An-
sprechpartnerin vor Ort in Düsseldorf sein 
und stellt sich hier kurz vor:

Sehr geehrte Damen und Herren,

mein Name ist Sabine Kittel und ich möchte 
die Gelegenheit nutzen, mich einmal kurz bei 
Ihnen vorzustellen. Ich bin 53 Jahre alt, Mut-
ter von zwei erwachsenen Kindern und lebe in 
Hilden. Ich bin seit 2004 aktiv in der Kommu-
nalpolitik tätig, erst als sachkundige Bürgerin 
und seit 2009 als Ratsmitglied im Rat der 
Stadt Hilden. Meine persönlichen Themen-
schwerpunkte sind Kinder, Jugend und Sozi-
ales, aber auch der Mittelstand liegt mir sehr 
am Herzen. Des Weiteren habe ich sehr viel 
Freude an der Vorstandsarbeit in der Frauen 
Union. Ich freue mich nun sehr, das Team von 
Frau Charlotte Quik verstärken zu dürfen und 
bin gerne Ihre Ansprechpartnerin im Landtag 
NRW. Sie erreichen mich telefonisch mon-
tags- bis freitags unter folgender Telefon-
nummer 0211-884 2902 oder über das Land-
tagstelefon von Frau Quik über 0211-884 
4328 sowie per Email via sabine.kittel@land-
tag.nrw.de. 

Herzliche Grüße 
Ihre Sabine Kittel
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LANDTAGSBESUCHE

Besuch von Familie Wolf
Nicht nur ein ungewöhnlicher Termin, son-
dern auch eine ungewöhnliche Konstellati-
on für einen Landtagsbesuch: Samstags zu 
Gast in Düsseldorf war ein rein privater 
Freundes- und Bekanntenkreis rund um das 
Ehepaar Wolf aus Dingden - die eingeplante 
Stunde Diskussion war fast zu kurz, um die 
Vielzahl der interessierten Fragen zu beant-
worten und verging wie im Fluge!

Am Tag nach den großen Bauerndemonstrationen in Bonn, aber auch 
bei uns im Kreis Wesel hatte die Kreisbauernschaft Wesel zum 
traditionellen Erntedankfest geladen. Neben dem Dank für die diesjäh-
rige Ernte stand auch hier die Sorge um die Zukunft der Landwirtschaft 
im Mittelpunkt - Matthias Broeckmann, Frank Berger, Birgit Nuyken, 
Pankraz Gasseling und ich sind uns einig: Unsere Landwirte gehören 
in die Mitte der Gesellschaft, denn sie machen uns satt!

Woodpower heißt das zukunftsorientierte Großprojekt der Solvay 
Chemicals GmbH in Rheinberg: Der Neubau eines Kraftwerk-Kessels 
zur Prozessdampf- und Stromerzeugung mit Altholz als Rohstoff. 
Dadurch sinkt der CO2-Ausstoß signifikant um rund 25 Prozent. 
Bernd Reuther als FDP-Bundestagskollege und ich haben uns sehr 
gefreut, unseren NRW-Wirtschaftsminister Prof. Andreas Pinkwart 
zur Grundsteinlegung im Kreis Wesel begrüßt haben zu dürfen!

QUIK UNTERWEGS
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Ein mir sehr lieb gewordener Termin im Weseler Jahreskalender 
ist das alljährliche Historische Hansefest. Bei goldener Oktober-
sonne habe ich das mittelalterliche Treiben rund um das Berliner 
Tor gemeinsam mit Birgit Nuyken, Sebastian Hense und Jürgen 
Linz besucht. 

Regelmäßig trifft sich der CDU-Ortsverband Obrighoven-Lack-
hausen zum Stammtisch in der Gaststätte Feldstübchen. Zum 
Oktober-Stammtisch war ich herzlich eingeladen, aus der Arbeit 
der NRW-Koalition in Düsseldorf zu berichten und auch Stellung 
zu aktuellen lokalpolitischen Themen zu nehmen - danke für das 
angeregte Gespräch!

Als Dankeschön für meinen Besuch bei der Mitgliederversamm-
lung der Senioren Union Dinslaken gab es Pralinen - herzlichen 
Dank dafür und für die lebendige Diskussion um aktuelle 
landespolitische Themen mit Bezug zu Dinslaken und Umge-
bung!

Viel Lob für die Arbeit der NRW-Koalition insbesondere aus 
kommunaler Sicht gab es bei der Jahreshauptversammlung des 
CDU-Ortsverbandes Dingden von unserem Landratskandidaten 
Ingo Brohl, der sich auf Einladung des Ortsverbandsvorsitzenden 
Bernhard Borgers in Dingden vorstellte. Stadtverbandsvorsitzender 
Norbert Neß und ich freuen uns auf den Wahlkampf mit Ingo - ge-
meinsam für unsere Heimat!

QUIK UNTERWEGS
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